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Deutſches Reich
Die Orieutreiſe des Kaiſerpaares

Jn einem Abſchiedsartikel den das konſtankinopeler Blatt
Sabah dem dentſchen Kaiſerpaare widmet wird aus
geſübhrt die größte Tugend der Osmanlis ſei ihrem Padiſchah
zu ſolgen daher ſchlügen ihre Herzen dem Freunde ihres
Souveräns entgegen Jn einem zweiten Artikel ſagt das Blatt
der Aufenthalt der deutſchen Majeſtäten habe länger gedauert
als ſonſt bei Beſuchen im Auslande dies ſei ein Zeichen ihrer
Freundſchaft und ihrer Hochachtung für den Sultan Auch
dieibe das Kaiſerpagar noch einen Monat hindurch Gaſt des
Sultans Jn Paläſtina werde Kaiſer Wilhelm ſich überzeugen
wie es dein türkiſchen Regierungsſyſtem gelungen ſei zwiſchen
den verſchiedenen Konfeſſionen an den heikigen Stätten den
Frieden aufrecht zu halten und alte Konſlikte auszugleichen
Der Kaiſerbeſuch werde einen denkwürdigen Platz in der Ge
ſchichte behalten und der Erinnerung der Nation unauslöſchlich
angehören Die ausgetauſchten Freundſchaftskundgebungen
überſtiegen den gewöhnlichen Grad Jntimität ſei an
Slelle oſſizieller Ceremonien getreten Alle Osmanlis die
nit der größten Freunde die guten Folgen der beider
ſeitigen Freundſchaft geſehen hätten brächten daher dem
Kaiſerpaar bei ſeiner Abreiſe ihre warme Huldigung dar Die
deulſch türkiſchen Beziehungen und die Kameradſchaft zwiſchen
Deutſchen und Türken bernhten auf dem Beſtreben den Frieden
zu ſichern wie auf der Liebe zur Gerechtigkeit und Freundſchaft

Der von dem Kaiſer der Bevölkerung von Konſtantinopel
zum Geſchenk gemachte Brunnen der nach einer eigenhän
digen Skizze des Kaiſers ausgeführt wird ſoll auf einem ge
eigneten Platze der Stadt aufgeſtellt werden

Unter den Geſchenken des Sultans an Kaiſer
Wilhelm befinden ſich auch zwei Gemälde welche die Schlacht
bei Domokos und die Kämpfe am Meluna Paſſe darſtellen
ſowie verſchiedene türkiſche Erzeugniſſe Nach dem Selamlik
überreichte der Sultan dem Kaiſer eine koſtbare Tabatière mit
der Jnſchriſt in türkiſchen Zeichen Zur Erinnerung an die
Truppenrevue während des zweiten Beſuches Sr Majeſtät des
Kaiſers Wilhelm auf der andern Seite trägt die Tabatière
den Namenszug des Sultaus

Der Kaiſer und die Kaiſerin haben für die Armen und
für wohlthätige Zwecke 16,000 und 40,000 Francs geſpendet

Nach einer koönſtantinopeler Meldung der Poſt wird eine
Ablheilung von 600 Mann der berittenen Leibgarde des Sultans
unter dem VBeſehl eines kaiſerlichen Adjutanten die Eskorte
des deutſchen Kaiſerpagares auf der Reiſe nach Jernſalem
bilden Dieſelbe iſt bereits am 19 Okt in Haifa eingetroffen
Zur Anordnung der erſorderlichen polizeilichen Maßregeln zum
Schuhe des deutſchen Kaiſerpaares auf deſſen Reiſe iſt der Vali

d Damaskus Naz im Paſcha nach Betirut beordert
worden

Der Anſchlag gegen das Kaiſerpaar
Die wiener Politiſche Korreſpondenz berichtet in einer Zu

ſchrift aus Kairo die Entdeckung des gegen Kaiſer Wilhelm
von Anarchiſten geplauten Attentats ſei dadurch erfolgt daß
einige Tage vor der Feſtnahme der Anarchiſten in den Kleidern
eines von einem Franzoſen ermordeten Jtalieners ein Porte
fenille mit belaſtenden Briefen gefunden wurde Bei der in
der Wohnung des Ermordeten vorgenommenen Hausſuchung
ſeien dann Beweiſe dafür gefunden daß von den Anarchiſten
eine Verſchwörung gegen das Leben des Kaiſers eingeleitet war
Auf Grund dieſer Entdeckung ſei es gelungen ſämmtlicher
Verſchwörer habhaft zu werden

Ein in Spanien und Frankreich wohlbekannter Anarchiſt
iſt am Sonntag in Alexandrien an Bord des Papaganni
ver aftet worden Dieſes Schiff war von Malta gekommen

und iſt nach Macedonien beſtimmt Der Verhaftete war von
Jtalien nach Malta gereiſt hatte ſich dort für die Fahrt nach
Alexandrien eingeſchrieben und beabſichtigte Paläſting zu be
ſuchen Die Polizeibehörden ſowie das britiſche und das
italieniſche Konſulat erwarteten ihn bereits in Alexandrien er
wurde feſtgenommen ehe er ans Land ging

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 24 Okt Von der Kaiſerin iſt auf das Glück

wunſchſchreiben der berliner Stadtverordneten Verfammlung vom
Hofe des Sultans folgendes Telegramm zuge

Meinen aufrichtigen Dank für die Wünſche zu meinem
Geburtstage

Auguſte Viktoria I
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Grie

chenland ſind von den kopenhagener Trauerfeierlichkeiten
kommend auf Schloß Rumpenheim eingetroffen Sie werden
dort bis Ende dieſes Monats Aufenthalt nehmen um ſich dann
in Gemeinſchaft mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen nach Balmoral in England zu begeben wo be
kanntlich ſchon ſeit einiger Zeit die Kalſerin Friedrich weilt

Der König und die Königin von Sachſen ſowie Prinz
Georg von Sachſen ſind heute nachmittag nach Sibyllenort
abgereiſt Die Majeſtäten gedenken am 8 November nach
Dresden zurückzukehren Während der Anweſenheit auf den
ſchleſiſchen Beſitzungen wird eine größere Anzahl Jagden ab
gehalten werden zu denen Herren aus der Umgebung von
Sibyllenort Einladungen erhalten haben

Der lippeſche Thronſtreit

Zu dem Streit um die Thronfolge im Fürſtenthum Lippe
wird wie ſchon geſtern kurz erwähnt in der Allg Zeitung
das Gutachten veröffentlicht das der bekannte münchener
Stiagatsrechtslehrer v Seydel erſtattet hat Nach eingeheuder
Darlegung des Thatbeſtandes ſpricht ſich dieſes Gutachten
dahin aus daß der Bundes rath nicht zuſtäudig ſeti
über den vor dem Bundesrath erhobenen Einſpruch des
Stagtes Schaumburg gegen die geplaute Regelung der
lippeſchen ThronfolgeStreitigkeiten zu befinden Es handelt
ſich in dieſem Stadium des ThronfolgeStreites um zweierlei
Um die endgiltige Regelung der Thronfolge in Lippe worüber
eigentlich nach dem Schiedsgericht jede weitere Anzweifelung
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JS Thätte ausgeſchloſſen ſein müſſen dann aber um die Inter
pretation des S 76 Abſ 1 der Reichsverfaſſung welche von
der Kompetenz des Bundesraths handelt und beſtimmt daß
der Bundesrath Streitigkeiten nicht privater Natur zwiſchen
Bundesſtaaten auf Aunrufung zu erledigen hat Das
v Seydel ſche Gutachten betont daß die Reichsverfaſſung nicht
die Abſicht gehabt habe eine vollſtändige Rechtsordnung für
die deutſchen Staaten zu ſein daß ſie nur den gemein
ſamen Theil einer ſolchen Rechtsordnnng darſtelle der
für jeden Staat durch deſſen beſondere Rechtsordnung ergänzt
werde und daß das Schweigen als der Ausdruck des Ge
dankens anzuſehen ſei daß ſie die Thronfolgeordnung nicht zu
den Dingen gerechnet habe welche das Reich in ſeinen
Wirkungskreis nach irgend einer Richtung hin einbeziehen
wolle Jn dieſer Folge kommt Seydel dann zu dem Schluß
die Zuſtändigkeit des Bundesrathes zu beſtreiten Es bekundet
ſich hierin die bekannte Grundauffaſſung Prof Seydel s über
die Reichsgewalt ſofern er die Eigenſchaft des Reiches als
Rechtsſubjekt in Abrede ſtellt und davon ausgeht daß das
Reich keine eigenen Hoheitsrechte beſitze ſondern nur die Rechte
der einzelnen Staaten ausübe Von namhaften Staatsrechts
lehrern wie Georg Meyher v Gerber v Rönne wird dieſe
Auffaſſung beſtritten Georg Meyer betont nachdrücklich daß
das Reich ein Rechtsſubjekt des öffentlichen Rechtes iſt und
daß ihm als ſolchem Rechte und Pflichten namentlich

Herrſchaftsbefugniſſe gegenüber den einzelnen Staaten und
gegenüber ihren Unterthauen züſtehen, und daß die Geſammt
heit der verbündeten Regierungen Trägerin dieſer Reichs
gewalt iſt Aus dieſem Grunde kommt ſeine Auffaſſung auch
zu einer völlig anderen Jnterpretion von 8 76 Abſ 1 der Reichs
verfaſſung als v Seydel

Kon ſervative gegen Konſervative
Der geſtern mitgetheilte Aufruf den eine Reihe angeſehener

konſervativer Männer in Charlottenburg gegen die konſervaliven
Kandidaturen erlaſſen haben hat überall im Lande großes Auf
ſehen und abgeſehen natürlich von der eigenen ſchwer betretenen
Parteipreſſe und den zunächſt betroffenen Parkeianhängern leb
haften Widerhall gefünden Die ſcharfe Abſage hat ja auch
eine große Bedeutung weit über den eigenen Wahlkreis hinaus
Jn berliner Kreiſen welche in den höheren Regionen Beſcheid
wiſſen glaubt man dem Aufruf eine noch über das Wahl
intereſſe und die Zuſammenſetzung des Abgeordnetenhauſes
hinausgehende Bedeukung beimeſſen zu müſſen Das Hervor
treten von Männern welche in ihrer großen Mehrzahl ſonſt
dem Parteiweſen fernſtehen und in der Oeffentlichkeit ſelten
hervortreten erinnert an öffentliche Kundgebungen wie ſie
1892 dem Umſchwung in der Regierung bei dem Zedlitz ſchen
Schulgefetzentwurf unmittelbar vorhergingen Es ſollen An
zeichen vorliegen wongch die Ausführungen des Aufrufs
Stimmungen reflekliren die geeignet ſind die Agrarier zu be
unruhigen und ſelbſt einem ſo elaſtiſchen Politiker wie Herrn
v Miquel Sorge zu bereiten Wie weit dies begründet iſt
kann ſich natürlich erſt nach der Kaiſerreiſe herausſtellen

Die konſervative Preſſe bemüht ſich nalürlich die Bedeutung
des Aufrufs nugch Möglichkeit abzuſchwächen Die Krenzztg
witzelt über die Entrepreneurs, die zumeiſt eifrige Mitglieder
des evangeliſch ſozialen Kongreſſes ſind Die freikonſervative
Poſt ſpricht ſpöttiſch von einem Profeſſorenaufruf, von
verletzter Profeſſoreneitelkeit und verletztem Unfehlbarkeits

dogma und ſucht gegen die konſervativen Unterzeichner des
antikonſervativen Aufrufs in bekannter Manier die Perſon des
Kaiſers auszuſpielen Wenn es in dem Aufrufe heiße daß die
konſervative und freikonſervative Partei jüngſt in wichtigen
Fragen eine Haltung eingenommen die den beſten Traditionen
des preußiſchen Staates direkt entgegengeſetzt iſt ſo treffe dieſer
Vorwurf auch das Regierungsprogramm das in der biele
felder Kaiſerrede im vorigen Jahre entwickelt iſt Beſonders
entrüſtet iſt die Poſt darüber daß als geiſtiger Urheber des
Pronüuncigmentos ihr Geſinnungsgenoſſe Delbrück anzuſehen iſt

Die Fleiſchuoth
Die wegen der Frleiſchverthenerung eingeſetzte ſtädtiſcheDeputation in Berlin beſchloß der Magiſtrat möge einen

Städtetag eiuberufen um Mittel gegen die Fleiſchtheuerung
u berathen Eine Denkſchrift über die Fleiſchtheuerungvnt dem Bundesrath überreicht werden

Jn Dresden haben bekanntlich die nationalliberalen Stadt
verordneten beantragt der Rath möge die ſächſiſche Regierung
veranlaſſen bei der Reichsregierung darauf zu dringen für
beſſere Verſorgung der Städte mit Schweinefleiſch g ſorgen
und Maßregeln zu ergreifen die geeignet ſeien einen Rückgang
der Fleiſchpreiſe herbeizuführen Dieſes Vorgehen ebenſo wie
dasjenige des einen großen Theil der konſervativen Bürger
ſchaft in ſich vereinenden Krimmitſchauer Gewerbe
vereins der durch Vermittelung der Handelskammer
in lauen die ſächſiſchh Regierung um ſchnellſte
nſhe ung der Grenzſperre gegen ſeuchenfreies Schlachtvieh erſuchen laſſen will ſt darauf zurückzuführen
daß unter den gegenwärtigen Fleiſchpreiſen nicht allein
die Arbeiterbevölkerung ſondern auch der bürger
liche Mittelſtand leidet Daß die konſervativen Mitglieder der
r in Plauen in öffentlichen Lokalen Petitionen

gegen die Schlachtviehgrenzſperre auslegten wird theilweiſe aus
dem geſchäftlichen Schaden erklärt den auch in Sachſen die
Fleiſcher bei der gegenwärtigen Viehnoth erleiden iſt aber auch
wie das Vorgehen unzweifelhaft gutgeſinnter Männer in
Dresden und Krimmitſchau ein Beiveis dafür wie übel jetzt
ſelbſt in konſervativen a ſhhen Kreiſen der herrſchende
agrariſche Geiſt empfunden wird

Zu den hohen Fleiſchpreiſen iſt in Chemnitz noch eine
Steigerung der Brotprekſe gekommen Die Chemnitzer
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Bäckerinnung giebt nämlich bekannt da trotz der günſtigen
Berichte über die diesjährige Ernte der Preis für Roggenmehl
geſtiegen ſei müſſe ſie den Preis für ſechs Pfund Roggenbrot
auf 70 Pfg erhöhen das ſind 10 Pfg mehr als bisher

Wahlbewegung

g Zur Landtagswahl ſchreibt man uns aus dem Wahl
kreiſe WeißenfelsZeitz Naumburg Nachdem die Ver
handlungen der Freiſinnigen und Nationalliberalen wegen Auf
ſtellung zweier gemeinſamer liberaler Kandidaten ſich zerſchlagen
batten wurden auf Grund des langjährigen Kartells zwiſchen
der konſervativen und nationalliberalen Vartei die Herren Land
rath Winckler Zeitz konſ und Landgerichtsrath Pr Pieſchel
Naumburg natl als Kandidaten für die bevorſtehende
Landtagswahl aufgeſtellt Jn letzter Stunde fordert nun
ein Theil der Wählerſchaft noch auf den zur Reichs
tagswahl aufgeſtellten gemeinſamen Kandidaten Herrn
Rittergutsbeſitzer Dippe Plotha Weißenfels zu wählen Es
iſt zweifellos daß ein großer Theil Urwähler aller Schatti
rungen des Kartells ja ſelbſt darüber hinaus auf dem Stand
punkte ſteht daß die Kandidatur Dippe jeder Beamtenkandidatur
entſchieden vorzuziehen iſt

Volkswirthſchaftliches
S Jm Dezember ſollen im Reichsgeſundheitsamt kommiſſariſche
Berathungen wegen einer Reviſion des Weingeſetzesvon 1892 ſtattfinden geſeh

Jn Dresden kann man mit der kürzlich beſchloſſenenUmſatzſte uer nicht zuſtande kommen Man dat ſich die Sache

leichter vorgeſtellt als ſie iſt Es ſollen bekanntlich mit der
Umſatzſteuer alle Detailgeſchäfte die Gebrauchs und Wirth
ſchaftsartikel verkaufen belegt werden ſobald ſie 200,000 M
Jahresumſatz haben Aus den mit dieſer Steuer zu treffenden
Geſchäſtskreiſen wird jetzt aber allerdings faſt zu ſpät darauf
hingewieſen daß einer derartigen Steuer nicht nur geſetzliche
Bedenken entgegenſtehen ſondern daß ſie auch eine Begüm
ſtigung der großen auswärtigen Verſandthäuſer bedeute
Sende zum Beiſpiel ein derartiges Haus für 3000 M nach
Dresden ſo zahle daſſelbe keine Skeuer verkaufe jedoch ein
dresdener Großgeſchäſt dieſe Waare ſo müſſe es 60 M Umſatz
ſteuer zahlen Man glaubt daher daß Dresden künftig für der
artige Verſandtgeſchäfte ein ſehr günſtiges Abſatzgebiet ſein
werde Da es aber nicht möglich iſt der dresdener Bevölkerung
den Bezug von Waaren aus auswärtigen Geſchäften zu ver
bieten und auch ſouſt Bedenken gegen die kürzlichen Beſchlüſſe
aufgetaucht ſind ſo will der Rath den Stadtverordneten über
die Umſatzſteuer nochmals eine nene Vorlage zugehen laſſen auf
die man freilich geſpannt ſein darf

Verwaltung und Rechlspflege

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Verordnung
des Finanzminiſter s vom 18 Oktober wonach bevor die
förmliche Beanſtandung einer Steuererklärung oder
Vermögensanzeige ausgeſprochen wird fortan in allen
geeigneten Fällen der Verſuch zu machen iſt die obwaltenden
Bedenken durch Einvernehmen mit dem Steuerpflichtigen zu be
heben Ob ausnahmsweiſe dieſer Verſuch nicht angezeigt er
ſcheint bleibt dem pflichtmäßigen Ermeſſen des Vorſitzenden der
Einkommenſteuer Berufungskommiſſionen überlaſſen Die münd
liche Verhandlung verdient nach der Verordnung den Vorzug
indeſſen iſt auch der Verſuch der ſchriftlichen Verſtändigung
nicht ausgeſchloſſen

Nachdem für das Großherzogthum Heſſen eine neue Ver
ordnung die allgemeinen Staatsprüfungen für das
Hochbau Jngenieurbau und Maſchinenbaufa ch
betr erlaſſen worden iſt die ſich im allgemeinen den Vor
ſchriſten über die Ausbildung und Prüfung für den preußiſchen
Staatsdienſt im Baufach vom 15 April 1895 anſchließt iſt von
der preußiſchen mit der heſſiſchen Regierung eine Vereinbarung
über die gegenſeitige ſtaatliche Gleichſtellung und Anerkennung
der vor einem der beiderſeitigen Prüfungsämter beſtandenen
Vorprüfung und erſten Hauptprüfung im geſammten Baufach ge
troffen worden Dentzufolge hat nach einer Bekanntmachung des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten die Ablegung einer der letzt
on Prüfungen vor dem techniſchen Prüfungsamte in

armſtadt für den die Prüfung Beſtehenden in Preußen
bei der ſpäteren Zulaſſung zur erſten und zur
zwelten Hauptprüfung ſowie bei der Zulaſſung zum
höheren preußiſchen Skaatsdienſte die gleiche Wirkung als wenn
die Prüfung vor einem der königlichen techniſchen Prüfungs
ämter in Berlin Hannover und Aachen abgelegt worden wäre
Umgekehrt ſoll das Veſtehen der Vorprüfung oder der erſten
Hauptprüſung vor einem der letztgenannten Prüfungsämter für
die Zulaſſung zu der heſſiſchen erſten und zweiten Hauptprüſung
ſowie bei der Bewerbung um Zulaſſung zum höheren heſſiſchen
Staatsdienſt ebenſo angeſehen werden als wäre die Prüfung in
Darmſtadt abgelegt Nach beſtandener erſter Hauptprüſung
haben ſich diejenigen Baubefliſſenen die in Preußen zum
Regierungsbauführer ernannt zu werden wünſchen au die in
den preußiſchen Prüfungsvorſchriften bezeichneten Behörden und
diejenigen welche in Heſſen zum Regierungsbauführer ernannt
zu werden wünſchen an das großherzoglich heſſiſche Miniſterium
der Finanzen zu wenden

Mit dem 1 November d J treten zum erſten male die
neuen Vorſchriften über die Ausbildung Prüfung und An
ſtellung im Schiffsbau und Maſchinenbau Fache der
Kaiſerlichen Marine in Kraft Das Weſentliche an dieſen neuen
Beſtimmungen iſt daß ſich in Zukunft die höheren Marine
Banbeamten des Schiffsbau und Maſchinenbaufachs nur aus
ſolchen Marine Bauführern ergänzen ſollen die ReſerveOfſiziere
des Seeoffiziercorps der Kaiſerlichen Marine ſind Eine
rückwirkende Kraft auf die vor dem 1 April 1899 als Eleven
oder Studirende in die Launfbahn eingetretenen Schiffsbau und
Maſchinenbau Befliſſenen ſollen dieſe Vorſchriften jedoch ni
aben Der ganze r ſoll den Schiffsbaugeren mehr als bisher mit dem Leben an Bord

und ſeinen Anforderungen vertraut machen Dazu diente
namentlich die einjährige Ausbildung mit den Kadekten und
ſerner eine zweite fünfmonatige Ausbildung als Marine
Bauführer ſowie ſpätere Kommandirungen an Bord als Bau
meiſter
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Die Stadtverwaltung von Spandau
jedesmal den von den ſozialdemokratiſchen Stad
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wiederholt geſtellten Antrag auf Errichtung elnes ſtädtiſchen
Arbeitsnachwelfes abgelehnt und zwar mit der Begründung
daß ein Bedürfniß dazu nicht vorliege weil die Militkärverwaltung
am Orte einen auf breiter Grundlage eingerichteten Arbelts
nachweis beſitze von dem nicht allein die Milltärwerkſlätten
ſondern auch private Arbeitgeber Gebrauch machen könnten
Jetzt hat aber der Miniſter des Jnneren ſelbſt beim Magiſtratvie Schaffung eines Arbeitsnachweiſes durch die Stadt an
geregt

Schule und Kirche

Wle ſchon geſtern kurz aus Konſtantinopel mitgetheilt
wurde hat der Kaiſer der dortigen Deulſchen Schule die Ve
rechtigung ertheilt Zeugniſſe der wiſſenſchaftlichen Reife für den
einjährig freiwilligen Dienſt auszuſtellen Damit iſt ein lang
jähriger Wunſch der Deulſchen in Konſtantinopel in x danng

angen Ein weſentliches Band zwiſchen den Deutſchen im
usland und der Heimath iſt die allgemeine Wehrpflicht und

darum hat das Reich auch ein großes Jntereſſe daran deutſchen
tern im Auslande auch die wiſſenſchaflliche Vorbereitung ihrer
öhne zum einjährigen Dienſte thunlich zu erleichtern damit ſie

nicht zu übermäßigen Unkoſten der Erziehung ſich genöthigt
ſehen und dadurch veranlaßt werden ihre Staatsangehörigkeit
aufzugeben Ans dieſem Grunde hat die Reichsregierung
ſelbſt die Schulen im Auslande angeregt ſich um die
Berechtigung zur Ausſtellung von Einjährigenzengniſſen
zu bemühen und noch im Februar v J hat das
Auswärtige Amt durch ſeinen Vertreter im Reichstage
erklären laſſen daß es dem Wunſche deulſchen Schulen im
Auslande in größerem Umfang die Berechtigung zur Ausſtellung
einjähriger Zeugniſſe zu ertheilen ſehr wohlwollend gegenüber
ehe und auf den Jnſtanzenweg aufmerkſam gemacht Um jene
Berechtigung zu erhalten haben nämlich die deutſchen Schulen
im Ausland die Verpflichtung der vom Reichsamte des Jnnern
reſſortirenden Relchsſchnükommiſſion den Nachweis zu
lieſern daß ihre Einrichtungen und Leiſtungen im weſentlichen
den Anſtalten gleich kommen die im Jnlande die Berechtigung
haben Hält die Kommiſſion den Nachweis für erbracht dann
erſt erfolgt ſeitens der Regierung die Genehmignung

Kolonialangelegenheiten

Geſtern wurde der Kolonialrath im Reichstagsgebäunde
8 ſeiner erſten Tagung der fünften Sitzungsperiode durch den

irklichen Geh Legationsrath Dr von Buchka eröffnet Von
den 34 Mitgliedern waren 30 anweſend Der Vorſitzende be

rüßte zunächſt den Herzog Regenten Johann Albrecht von
ecklenburg Schwerin ſowie die alten und neuen Mitglieder

des Kolonialraths und dankte für ihr Erſcheinen Er erinnerte
bel u a an das Hinſcheiden des Fürſten Bismarck dem über

ſeine gewaltigen Verdienſte um das deutſche Vaterland hinaus
die Gewinnung kolonigler Gebiete zu einer Zeit als die Welt
ſchon völlig vertheilt ſchien und damit die Grundlage für die
Weltmachtſtellung der Teutonen zu ſchaffen gelungen iſt Er
brachte ſodann die großartige Schenkung des Mitgliedes v d

eydt Aktien im Werthe von über Million zur Sprache
odann wurde eine eingehende Ueberſicht derjenigen Ereigniſſe

die auf die Entwickelung der Schutzgebiete größeren
Einfluß ausgeübt haben gegeben und in die allgemeine
Debatte über den Etat des Schutzgebietes Deutſch Oſt
aſrika eingetreten Der Kolonialrath nahm zu dieſem Etat
den Antrag an daß die Bahn Tanga Muheſa betriebsfähig

acht und bis Mombo fortgeführt werde und ſtimmte ihrem
verb und Ausbau aus Reichsmitteln zu Beim kameruner

Etat hofft der Kolonlalrath daß die Regierung gegenüber dem
engliſch franzöſiſchen Abkommen unſere Jntereſſen währe

Wie die Kreuzztg hört beſteht bei der Regierung die aus
ſprochene Abſicht der patriotiſchen Anregung der deutſchen
olonialgeſellſchaft die Ende Mai in Danzig die Summe von

25,000 M als Zuſchuß für ein Forſchungsunternehmen nach dem
nördlichen Kamerun ausgeworfen hat zu folgen und demnächſt
eine größere Expedition nach dem Tſchadſee zu ent
ſenden Das Blatt bemerkt dazu weiter Es kann kein Zweifel
darüber ſein daß dieſe Nachricht in kolonialpolitiſchen Kreiſen
mit großer Freude aufgenommen werden wird Eröffnet doch
ein ſolches Unternehmen größeren Stiles Deutſchland die Aus
ſicht an der kulturellen Erſchlleßung des großen afrikaniſchen
Binnenſees in gebührender Weiſe vollen Antheil zu nehmen und
geſtützt auf die Ergebniſſe eigener Forſchung ſeine Jntereſſen in
jenen ausſichtsvollen Gegenden thatkräftig ſelbſt vertreten zu
önnen

Ausland
Zur Faſchodafrage

Das von der franzöſiſchen Regierung veröffentlichte Gelbbuch
über Faſchoda zeigt bereits mit genügender Klarhelt wo ſich
der Ausweg aus dem Streite findet Die Note des Herrn
Delcaſſé vom 4 Oktober läßt bereits deutlich erkennen daß
Frankreich nicht darauf beſteht feſten Fuß am Nilſſelbſt zu faſſen
und es handelt ſich jetzt wohl nur noch darum ſeſtzuſtellen wo
im Bahr el Ghaſal Gebiete die Grenze der franzöſiſchen Jnter
eſſenſphäre gezogen werden ſoll Die Verhandlungen darüber
mögen noch längere Zeit dauern da Lord Salisbury ſelbſt in
echi diplomatiſcher Weiſe erklärt hat daß er über die Geographie
des Bahr el Ghaſal Gebietes nicht genügend informirt ſei Es
werden deshalb vielleicht Nachſorſchungen an Ort und Stelle
angeſtellt werden müſſen Die Hauptſache iſt daß die Franzoſen
ſich bereit erklärt haben Faſchoda wieder zu räumen wenn ihnen
an anderer Stelle genügende Zugeſtändniſſe gemacht werden und
daß Lord Salisbury den Franzoſen die Berechtigung zugeſprochen
hat einen Ausweg für ihren Handel aus dem Kongogebiet nach
dem Nil zu verlangen Etwas äßhnliches iſt ja auch zwiſchen
Deutſchland und England ausgemacht worden als es ſich darum
handelte für die Deutſchen in Südweſſlafrika einen Weg nach
dem Sambeſi offen zu halten

Das neue in London geſtern veröffentlichte Blaubuch enthält
eine Depeſche des Regenten von Egypten an Lord Cromer vom
9 d in der er die Haltung des Sirdar Kitchener gegenüber
Marchand billigt und bemerkt daß die Wiedereroberung Khartums
wirkungslos bleiben würde wenn das Nilthal Egypten nicht
wiedergegeben werde Er bittet Salisbury in der Depeſche ferner
darüber zu wachen daß die unbeſtreitbaren Rechte Egyptens an
erkannt und ihm alle Provinzen die es vor dem Aufſtande Arabi
Paſchas im Beſitz hatte zurückgegeben würden Das Blauhuch
veröffentlicht ferner ein Schreiben des Sirdar Kitchener an
Marchand vom 21 Sept in welchem Kitchener Marchand mit
theilt daß jeder Transport von Kriegsmunition auf dem Nil
durchaus unterſagt ſei Das Blaubuch enthält ferner eine Depeſche
Salisbury s an den engliſchen Botſchafter Monſon in Paris vom
12 Okt in welch erſterer eine lange Unterredung mit dem
franzöſiſchen Botſchafter Conrcel mittheilt Er Salisbury
habe darin neuerdings betont daß das Nilthal ſtets zu Egypten

ört und daß der coliſhreapptiſhe Sieg bei Omdurman jede
minderung beſeitigt habe die der Anſpruch Egyptens darauf

durch die Eroberung ſeltens des Mahdi erfahren haben könnte
Die Beſprechung habe ſich dann auf die unmögliche
Poſition Marchand s verbreitet Salisbury habe erklärt
Grund zu der Annahme Marchand gebe ſelbſt zu
nicht nach Weſten abmarſchiren zu können Courcel habei
erwidert Marchand könne ganz gut auf dieſem Wege zurxück
kehren wenn die Engländer ihm geſtalten würden Salis
bury habe erwidert daß die Engländer ihn keineswegs daran

hinderken Courcel habe geantwortet Marchand könne aber
t ohne Lebensmittel ab marſchiren Darauf erklärte Salls

bury die Engländer würden Lebensmittel und Munition nur
unter zwei Bedingungen liefern nämlich erſtlich unter der Be
dingnug daß Marchand die Munition einzig und allein gegen

die feindlichen Stämme verwende welche ihn angreifen würden
und daß er ſich zweitens auf das Gebiet zurückziehe welchesEngland als frangöſüſches Territorium anerkenne näm

lich auf die Gegend Waſſerſcheide zwiſchen
dem h und den Nebenflüſſen des Nil Jndieſem Augenblicke änderte Courcel den Gegenſtand der Unter
haltung um zu erklären daß Frankreich eine Gebietsabgrenzung
verlange welche Frankreich den ſchiffbaren Theil des Vahr el
Ghaſal zuſprechen und ihm ſo einen u u für ſeinen Handelnach dem Nil geſtatte Salisbury er ichie ourcel damit Miß

verſtändniſſe vermieden würden alle Vorſchläge welche Courcel
bezüglich des Rückznges Marchand s und anderer Fragen machen
wollte ſchriftlich zu überreichen

jenſeits der

Oeſterreich Nugarn
Jn der geſtrigen Sitzung des ungariſchen Abgeordneten

hauſes ſetzte die Oppoſition die Obſtruktion fort
Die Errichtung eines tſchechiſchen Polytechnikums

und einer ſſchechiſchen Univerſität für Mähren mit nächſtem
r iſt nach Verſicherung tſchechiſcher Abgeordneter ſeſt

ehend
Die Wiener Abendpoſt ſiellt feſt daß auch wenn der gegen

wärtige Ausgleichsausſchuß und die Subkomiteés doppelt
ſo viel Sitzungen abhielten wie der Ausſchuß vom Jahre 1886
er immer noch in der Lage wäre die Berichte ſo rechtzeitig
vorzulegen daß die zweite Leſung im Abgeordnetenhauſe un
gefähr Mitte November anfinge Selbſt wenn das Plenum
doppelte Zeit benöthigte wie im Jahre 1886 könnte der Ausgleich
bei entſprechender Arbeitswilligkeit aller Parteien des Hauſes
ungefähr Mitte Dezember die zweite Leſung paſſiren Es liege
alſo thatſächlich im Bereiche der Möglichkeit die große dringende
Aufgabe der Herſtellung des Ausgleichs in der angegebenen Zeit
zu löſen Freilich wenn der Ausſchuß in derſelben Weiſe wie
bisher weiter berathe würde die hier aufgeſtellte Rechnung hin
fällig Zugleich ſtellt die Abendpoſt feſt die Verſicherung des

Neuen Wiener Tagblattes die Linke ſei ohne obſtruktioniſtiſche
Hintergedanken in die Ausgleichsberathung eingetreten finde in
den oppoſitionellen Provinzialorganen leider kein Echo im
Gegentheil

Schweiz
Bei der Eröffnung der außerordentlichen Seſſion der
Bundesverſammlung ſprachen geſtern die Präſidenten
beider Räthe ihre Entrüſtung über das Attentat Luccheni s aus
Beide Räthe erhoben ſich zum Zeichen der Sympathie mit dem
öſterreichiſchen Kaiſerhauſe und Volke von den Sitzen Voraus
ſichtlich wird im Nationalrath der Antrag eingebracht werden
der Bundesrath ſolle den Niederlaſſungsvertrag mit

en kündigen damit durch einen neuen Vertrag der
chweiz das Recht eingeräumt werden könne von den in der

Schweiz ſich aufhaltenden Jtalienern die Beibringung eines
Leumundszeugniſſes zu verlangen

Dänemark
Jn Dänemark droht ein Konflikt zwiſchen Miniſte

rium und Folkething Bekanntlich hatte die Regierung im
Frühjahr zu einer Zeit wo der Reichstag nicht tagte für
Rüſtungszwecke unbewilligte Gelder verbraucht Am Sonntag
bemühte ſich Miniſterpräſident Hörring in einer geheimen Sitzung
der Budgetkommiſſion des Folkethings eine hochpolitiſche Mo
tivirung dieſes Schrittes zu geben Hörring s Darlegung hat
jedoch die von ihm gewünſchte überzengende Wirkung auf die
Kommiſſionsmehrzahl nicht gehabt Es iſt daher der Ausbruch
eines ſcharfen Konfliktes unmittelbar zu erwarten Jn der
geſtrigen Sitzung des Reichshaushalts Ausſchuſſes des Folkething
wurde von der Mehrzahl Linksreſormpartei gemäßigte
Linkspartei und Sozialdemokraten folgende Reſolution ange

nommen WDas Folkething möge erklären daß die von der Regierung
in der Erwartung auf Nachbewilligung gemachte Ausgabe
von 500,000 Kronen für die Verſtärkung der Kopenhagener
Seebefeſtigung durch den Hinweis auf äunßere politiſche Ver
hältniſſe nicht hinreichend begründet ſei das Folkething be
trachte deshalb dieſe Verausgabung als Hintanſetzung ſeines
Bewilligungsrechtes und erkläre ſich gegen eine eventuelle
d ege dieſer Vewilligung auf Gruud eines Nachbewilligungs
geſetzes

Die Minderheit beſtehend aus Mitgliedern der Rechten erklärte
nicht für dieſe Reſolution ſtimmen zu können

Fraufkreich
Ueber einen Ausſpruch Kaiſer Wilhelm s zurDreyfusfrage theilt der Korreſpondent der Neuen Freien

Preſſe in Konſtantinopel folgendes mit Bei dem Beſuch Kaiſer
Wilhelm s in der deutſchen Schule kam das Geſpräch auch auf
die Dreyfus Affäre wobei ein Vertreter der deutſchen Kolonie
bemerkte drei Viertel des franzöſiſchen Offiziercorps ſeien von
der Unſchuld Dreyfus überzeugt während nur die Offiziere des
franzöſiſchen Generalſtabes auf ſeiner Schuld beharrten Kaiſer
Wilhelm nickte dazu zuſtimmend und fügte bei

Das Sonderbarſte an der ganzen Affäre iſt daß dlieſe
Kunden glauben ich hätte wirklich Briefe an Dreyfus ge
ſchrieben und daß Miniſter Hanotaux dieſe Briefe für 27,000
Francs gekauft hat

Jn dieſer Form kann ſich der Kaiſer unmöglich geäußert haben
Wir geben die Meldung auch nur als Kurioſum wieder

Die Exöffnung der Kammerſeſſion erſolgt bekanntlich
heute Allem Anſchein nach bereiten ſich große Straßenſkandale
vor Die Antiſemitenliga ließ ein Manifeſt anſchlagen worin
die Jnden beſchuldigt werden die nationale Vertheidigung ge
fährdet eine wirthſchaftliche Kriſis verurſacht und den Bürger
krieg angezettelt zu haben Das Manifeſt fordert die Bevölkzrung
auf heute auf dem Konkordienplatze eine große antiſemitiſche
Demönſtration zu veranſtalten Die Regierung hat energiſche
Gegenmaßregeln ergriffen um heute den in Ausſicht geſtellten
Kundgebungen vor dem Palais Bourbon zu begegnen Auf

Wegen werden keine Anſammlungen geduldet werden
jede Zuſammenrottung ſoll ſoſort auseinandergetrieben und jeder
mann der aufrühreriſche Rufe ausſtößt verhaftet werden

Spanien
Jn Madrid werden die Vahnhöfe ſorgfältig überwacht weil

die Ankunſt mehrerer bekannter Anarchiſten angekündigt iſt
Es beſtätigt ſich daß der Kriegsminiſter Correa die

Abſicht hat ſeine Dem iſſion zu geben er wird dies aber
thatſächlich erſt thun nach einer Beſprechung mit Sagaſta Die
Anhänger des Miniſteriums hoffen daß es Sagaſta gelingen
werde die Kriſis zu beſeitigen

Man glaubt daß Don Carlos demnächſt ein Manifeſt er
laſſen wird

Wie der Jmparcial meldet erhielt die Regierung ein Tele
gramm aus Puerto Rico wonach die Amerikaner einem
ſpaniſchen Schiffe welches in Habang Kranke aufnehmen ſollte
den Befehl ertheilten die noch auf Puerto Rico gebliebenen
ſpaniſchen Truppen an Bord zu nehmen Der ſpaniſche Kapitän
habe erfolglos proteſtirt

Groſzß britannien und Jrland
Das Reuter ſche Bureau meldet es heiße von der Admiralität

ſeien Befehle in Portsmouth Chath am und Devonport
eingegangen in jedem dieſer Häfen ſechs neue ſchnelle Torpedo
jäger bereit zu halten

Nußland
Wie aus Kaſan berichtet wird iſt durch perſönliche Kon

ferenzen des Miniſters des Jnnern mit den Lokalbehörden die
Höhe der Bedürfniſſe für die Verpflegung der von der Miß
ernte betroffenen Bevölkexung nunmehr ermittelt worden Die
Bedürfniſſe der Kreiſe Swiſaſistk und Tjetjuſhi ſind bis zum
nächſten Frühjahr durch Getreide geſichert welches das Finanz

miniſterinum abgegeben hat Die übrigen Kreiſe des Gonverne
ments Kaſan haben bereits zwei Drittel der erforderlichen Ge
treidemenge erhalten das letzte Drittel iſt durch den plötzlich
eingetretenen Froſt auf den Flüſſen in der Nähe des Be
ſtimmungsortes aufgehalten worden kann aber dorthin auf dem
Landwege geſchafft werden Mit den Maßnahmen welche die
Regierung zur Erhaltung des Viehſtandes entworfen hat er
klärten ſich die Vertreter der Semſtwos einverſtanden Aus
genommen in Nordrußland iſt allenthalben auch in Petersburg
und an der Wolga Thauwetter eingetreten in Niſchny ſchicken
ſich z Schiffe an die Fahrten in vollem Umfange wieder auf
zunehmen

RNumänien
Anläßlich der am 1 13 November ſtattfindenden kommunalen

Faren hielt die nationalliberale Partei eine große
Verſammlung in Jaſſy ab Miniſterpräſident Sturdza gab
ein Expoſé über die Thätigkeit der Regierung betonte hierbei
die großen Reformen im Unterrichtsweſen die Verbeſſerung der
Finanzen ſowie den Fortſchritt der öffentlichen Arbeiten unddob die Bedeutung des Beſuches des Kaiſers Franz Joſef in
Rumänien und des Königs in Petersburg ſowie die angeſehene
Stellung Rumäniens unter den europäiſchen Staaten hervor
Der Miniſterpräſident forderte die Bürger zu einmüthiger
gewiſſenhafter Arbeit zur Unterordnung des perſönlichen Ehr
geizes unter die Pflicht und zur Unterthanentreue auf Allge
meiner lebhafter Beifall Die Repräſentanten aller Theile des
Landes ſprachen ohne Ausnahme ihr volles Vertrauen zu der
gegenwärtigen Regierung und deren Leiter Sturdza aus Die
Verſammlung nahm einſtimmig eine ihr Vertrauen zur Regie
rung zum Ausdruck bringende Reſolution an

Aſien
Wie amtlich gemeldet wird zeigten die Atchineſen am

19 und 20 Okt in Matangkoli erheblicheren Widerſtand Auf
holländiſcher Seite wurden zwei Offiziere und vier Soldaten
verwundet der Feind hatte 61 Todte Bei einem Kampfe am
15 Okt wurden zwei Führer der Eingeborenen getödtet

Der Kaiſer von China leidet nach der Diagnoſe des ihn
unterſuchenden franzöſiſchen Geſandtſchaftsarztes in Peking an
Albuminurie unter Albuminurie verſteht man eine Eiwelß
abſonderung im Harn die eine Begleiterſcheinung verſchiedener
Nierenkrankheiten ſein kann Die Red bei beginnender
Schwindſucht und großer Schwäche Sein Zuſtand iſt ernſt
Eine ſtändige geſchickte Behandlung durch einen ſremden Arzt
wäre erforderlich wogegen ſich jedoch die Chineſen ſträuben
m

Halle und Almgegend
Halle 25 Oktober

lIJn öffentlicher Stadtverordneten Sitzung
wird der Verkauf überſchüſſig gewordener
Apparate uſw aus dem Schlachthofe an die Firma
Wegelin Hübner genehmigt Das Protvkoll über die
außerordentliche Reviſion der Stadthauptkaſſe
ergab ein ſehr befriedigendes Reſultat Die Rechnung über
den Erneuerungsfonds für die elektriſche Beleuch
tungsanlage im Rathskeller ſür 1896/97 wurde entlaſtet
und Herrn Fiſchermeiſter Wenzke aus Giebichenſtein die
Peißnitzfähre für 6550 Mark auf ein Jahr ver
pachtet Die Pachtreviſionsprotokolle des Nitterguts Beeſen lagen zur Kenntnißnahme vor Die
vom Magiſtrat geſtellten Anträge die der Kommiſſion
als Unterlage ſür das Projekt der Straßen
reinigung dienen ſollen werden von der großen Mojorität
angenommen Nach dieſen ſoll die Straßenreinigung außer der
Reinigung der Bürgerſteige von Eis und Schnee die Abfuhr der
Hausabfälle und die Abſuhr von Eis und Schnee auf den Stadt
haushalt übernommen die Jmmobiliar Umſatzſteuer eingeführt
und die Hausbeſitzer zu den Koſten für die Abfuhr der Haus
abfälle durch Gebühren herangezogen werden Als Ver
trauen smann für die Auslooſung der Schöffen und
Geſchworenen wird an Stelle des verſtorbenen Stadtv
Sommer der Stadtv Löſch gewählt und dem Entwurf des
Statuts der Schilling Stiftung ſowie dem Zuſatz
des zweiten Nachtrags zum Statut das Gewerbegericht
betreffend die Genehmigung ertheilt

Gerichtsverhandlungen

ginge 24 Okt Der brutale Todtſchlag,deſſen ſich am Mittag des 3 Sept fünf Albeiter der Henkel und
Zülch ſchen Schwerſpathmühle in Gotha ſchuldig gemacht kam
heute vor dem hieſigen Geſchworengericht zur Aburtheilung

uf der Anklagebank ſaßen der verheirathete Schmied Chriſtian
Fiebrich der ledige Schlächter Paul Poſtelt der verheirathete
Handarbeiter Martin Andertz und der verheirathete Hand
arbeiter Fritz Heller ſämmtlich aus Gotha Ein fünfter An
geklagter der 41 Jahre alte Handarbeiter Heinrich Frank aus
Gotha war ebenfalls des gemeinſchaftlichen Verbrechens des
Mordes bezw des Todtſchlags angeklagt geweſen Frank
hatte ſich aber am 12 Oktober dem Arme der Juſtiz
entzogen er erhängte ſich im Gefängniſſe zu Gotha Der Staats
anwalt ließ da der Hauptattentäter ſich ſelbſt gerichtet die
Anklage wegen Todtſchlags fallen und beantragte die Schuldig
ſprechung wegen Körperverletzung mit Todesfolge Die Ge
ſchworenen ſprachen auch die Angeklagten in dieſem Sinne
ſchuldig mildernde Umſtände wurden allen verweigert Der
Staatsanwalt beantragte für Fiebrich 8 Jahre für jeden
andern Angeklagten 4 Jahre Zuchthaus und entſprechenden Ehrverluſt Das Urtheil lautete dem Antrage gemäß
nur bei Heller wurde die Strafe auf 3 Jahre Zuchth aus

h t Okt Der Prozeß um dasHildburghauſen 23 Okt Der Prozeß um daLi vor Der n hieſigen Schöffengericht anhängig gemachte

Prozeß des weimaraner Generalintendanten v Vignau gegen
die hieſige Dorfzeitung verfiel der Vertagung ie
Vernehmung des Herrn v Vignau wurde beſchlöſſen Wie
unſeren Leſern erinnerlich hat es der betreffende Journaliſt
Redactenr Schulz ſcharf gerügt daß man bei der Abſchieds
vorſtellung Stavenhagen s das elektriſche Licht in dem noch
vollen Hoftheater ausgehen ließ

Chemnitz 24 Okt Ein jugendlicher Verbrecher
Das hieſige Landgericht verurtheilte den 13 Jahre alten bisher
noch unbeſtraften Schulknaben Schulze aus Neudorf e
2 Jahren Gefängniß Der Knabe hat zweimal fauſtgroße
Steine auf die Eiſenbahnſchienen gelegt und mit Steinen eine
Warnungstafel der Bahn herabgeworfen Die Steine wurden
von der Lokomotlive beiſeite geſchoben
e

n

Provinzialnachrichten
o Ouedlinburg 24 Okt Eine Familie im Schlaf

erſtickt Wie bereits telegraphiſch berichtet iſt in verfloſſener
Nacht der Gärtner Lütte mit ſeiner Frau und ſeinem
15jäh rigen Sohne in ſeiner Wohnung erſt ickt aufgefunden
worden Die Familie bewohnte das Souterrain der Villa des
Stadtverordneten Träger in der Adelheidſtraße Als heute früh
die Famllie nichts von ſich hören ließ ſah man nach und fand
die Wohnung verſchloſſen Nach Oeffnung derſelben bemerkte
man mit Entſetzen daß die ganze Fa milie todt in ihren
Betten lag Während der Nacht als die Familie ſchlief ſollen
KohlenOxydgaſe die aus der Grude entſtrömt ſeien in die
Wohnung gedrungen ſein und den Tod der drei Perſonen herl,ei
geführt haben Von anderer Seite ſagt man die nachläſſige Be
diennng der Dampfheizung ſeitens des Lütte fei ſchuld an dem



im fahlen

e n eUnglück Jerztlich wurde heute früh tonſtalirt daß der Tod

derr drei Perſonen dereits vor 7 Siunden eingeireten war

St Vom Brocken 24 Okt Frieſ hefigt Auch in
den letzten drei Tagen war gleſchwie in den vorhergehenden

rocken faſt ohne Unterbrechung inr ochen derte Wolken ſearili t war auch der Luftdruck ſeit Icitagine hoch ſo ſtanden doch Wind und Wetter bei uns unter

vorwiegenden Einfluß einer im Weſten und Jor wer
belegenen umfangreichen Depreſſion und es wehten deshalb
deſtändig in dieſen Tagen ſtarke weſtliche und ſüdweſtliche Winde
welche feuchtes aber zugleich warmes Wetter brachten

hen welches am Freitag nur zwiſchen 2 und 4 Grade hatte ſtieg unbekümmert um die et unauf
v am am Sonnabend bis 9 Sonntag bis 10 Grad ein gewiß

ebige Jahreszeit hoher Werth Dichter Nebel herrſchteu rein W rockengipfel auch Sonnabend und Sonntag währt z

le um weniger denn 100 Meter geſtern zeigte daß über
Nlederung das Wetter heiter und theilweiſe le warP eh geſtern abend zeigte es ſich daß es nur die an der Süd

weſtſeite des Brockens im auſſtegeiden Luftſtrom ſich bildenden
rein lokalen Wolken waren welche die Kuppe verhüllten und
wie wenig mächtig ſie waren bewies der häufig dieſelben
durchſcheinende Mond Seitdem am Freitag vormittag dichter
Nebel die Brockenkuppe verhüllt hat iſt dieſelbe nur dreimal
Sonnabend mittag und abend und geſtern nachmittag auf je
einige Minuten nebelfrei geweſen Auch heute herrſcht bei
ſtarkem Südweſt J warmes Wetter das Thermometer
zeigte heute früh 9 Grad

Mühlhanuſen 24 Okt Ueber einen Eiſenbahn
unfall der ſich am Freie auf der Strecke Mühlhauſen
Ebeleben ereignete wird berichtet An dem Chauſſeeübergangein der Nähe von Rockenſußra fuhr ein Geſchirr aus Großkenla
in dem Augenblicke als der Zug nahte über das Gleis Durch
den Zuſanmenſtoß wurde das Pferd getödtet und von derMaſchine ein Stück mit fortgeſchleift Her Geſchirrführer kam
glücklicherweiſe mit leichten Verletzungen davon

Eilenburg 24 Okt Jm Streit erſtochen Zu
unſerer geſtrigen Mittheilung ſügen wir noch hinzu daß der
Erſtochene der Schmied Krauſe Vater von 4 Kindern und der
Thäter der Arbeiter Jakobi gen Kaſch iſt Jacobi und Krauſe
waren auf dem Tanzboden in der Vorſtadt Külzſchau in Streit
erathen Als Kranſe ſich nach unten auf die Straße begab
olgte ihm h und ſtach ihn mit dem Meſſer in den Kopf

ſo daß der Tod ſofort eintrat
S Eisleben 24 Okt Zur Wahl eines Berg undHüttendirektors Erderſchütterung Aus zuver

läſſiger Quelle erfahren wir daß in Bezug auf die Wahl
eines Berg und Hüttendirektors der ManßsfelderKupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft zwiſchen den Antragſtellern

aus der Mitte der Kuxinhaber und der Deputation gewiſſer
maßen ein Kompromiß zuſtande gekommen iſt Danach wird
den Jntentionen der Deputation nach baldigſt 7 Nov zur
Wahl eines Berg und Hüttendirektors geſchritten werden und
den Antragſtellern entgegenkommend hat die Deputatlon einge
pallig eine Reviſion der Statuten vorzunehmen aber erſt nach

r Wahl Geſtern mittag 12 Uhr fand eine der ſtärkſtenSrderſchütte r ugen ſtatt

TyphusSchönebeck 24 Okt Jm benachbarten
Biere iſt der Typhus ausgebrochen und hat unler den
fremden Arbeitern ſich immer mehr verbreitet Die Fabrik hat
vorſichtshalber ihren Brunnen ſchließen laſſen

Deſſau 24 Okt Zum Fall Kliemt Die aktenmäßige
Feſtſtellung der vom verſtorbenen Stadtſekretär Kliemt be
Prkar ehe iſt dieſer Tage abgeſchloſſen worden

etztere arg gegen 50,000 M und reichen bis zum Jahre4890 zurück Unre elmäßigkeiten die Kliemt zu vertuſchen ge
ſucht hat datiren ſogar bis zum Jahre 1886 Das Material
der Nachrechnung iſt nunmehr der aus mehreren Stadtverord
neten gebildeten juriſtiſchen Kommiſſion des Gemeinderaths zur
Nochprüfung überwieſen worden

Vermiſchtes
Die Peſtfälle in Wien Der Beerdigung Dr Müller sdie geſtern früh ſtattfand wohnten nur 18 Perſonen bei Auf

behördliche Anordnung führen die Trauergäſte vor dem mit
Kränzen geſchmückten Leichenwagen der den Wagenzug zum
Centralfriedhof abſchloß Trauergäſte und Prieſter mußten in
einer Entfernung von 15 Schritt vom Grabe ſtehen bleiben
Nach der Einſegnung der Leiche durch den Prieſter verlas

Dozent Dr Frankl v Hochwart einen von Profeſſor Nothnagel verfaßten Nachruf den dieſer wegen eingetretener
Heiferkeit ſelbſt vorzutragen verbindert war heißt
darin Hier ſtarb ein Held Wir ſenken ihn ins Grab

Dunkel der Nacht Grauen und Entſetzen um
giebt für ſo viele dieſen Sarg Meuchlings hat dich das heimkictiſche Gift der Seuche niedergeſtreckt Der Nachruf feierte
dann Müller als Mann der Wiſſenſchaſt den die vornehmſten
Tugenden ſchmückten Dein Leben war ein Hymnus auf diebeiden hohen Mächte Pflichttreue und ſittlicher Muth Dein
Name iſt eingereiht in die große Schaar der Märtyrer der

u r Nachdem noch die Aerzte Dr Mannaberg und
Dr Haller dem Verſtorbenen Nachrufe gewidmet hatten wurde
das Grab ſoſort zugeſchanſelt Dr Pöch hat unter Beobach
tung aller möglichen Vorſichtsmaßregeln ſeinen Dienſt im
Peſtſpitale aufgenommen Sowohl er ſelbſt als auch die
Wärterinnen erſcheinen nie anders als in Sicherheitsmasken
im Kraukenzimmer Dieſe beſtehen aus Gaze und Watte
welche durch Jmprägnirung mit desinfizirenden Subſtanzenbakteriendicht gemacht ſind und haben nur zwei für
die Angen Sie verhüllen auch den größten Theil des Kopfes
und werden nach dem Verlaſſen des Krankenzimmers ſofort ver
brannt Während Pr Müller eine ſymptomatiſche Behandlung
Sevbachtete d h eine allgemeine Behandlung die ſich ſtets nach
den einzelnen Symptomen richtet will Dr Pöch eine ſpezifiſche
Therapie anwenden
Serum vorgenommen und fragte Dr Müller ob er zu einer
Seruminjektion ſeine Einwilligung gebe Dr Müller lehnte
dies ab Selbſtverſtändlich iſt zur Jmpfung immer die Ein
willigung des Patienten erforderlich Die barmherzige
Schweſter Stillfried und die Wärterinnen Pecha und Hochegger
baben SerumJnjektionen erhalten Der Zuſtand der Pecha hat
ſich verſchlimmert alle übrigen Jnternirten befinden ſich wohl

Unglücksfälle und Verbrechen n Braunſchweigwürden geſtern die Maſchinenfabrikanten R Karger und Hermann
Fröhling von der Strafkammer wegen Steuerhinterziehung
durch zu niedrige n zu 14,700 M bezw 14,275 MGeldſtrafe verurtheilt Bei dem Pfer d erennen in Köln
ſtürzte Lieutenant Frhr v Dungern und trug eine ſchwere
Gehirnerſchütterung und Lungenquetſchung davon Am Vahn
übergang bei Mombach wurde abends dem Unteroffizier Guſtav
Stock von der 8 Compagnie des Brandenburgiſchen Fußartillerie
Regiments von dem Schreiner Strauß aus Mombach mit einem
dolchartigen Meſſer ein wuchtiger Stich in den Unterleib ver
ſetzt Der ſchwer Verletzte liegt beſinnungslos im Militär
lazareth Stranu Vater von fünf Kindern Jn Bonn
verurtheilte die Strafkammer den Polizeiſergeanten Pappendickwegen Suitlichkeilsverbrechens verübt an einem 13 jährigen
Kinde das er in das Wachtlokal des Polizeiamtes gelockt halte
zu 1 Jahr Gefängniß und ordnete ſeine ſofortige Verhaftung
an Der Staatsanwalt hatte 1 Jahre Zuchthans und Ab
erkennung der bürgerlichen Ehrenrechte beantragt Seine bis
zeige Strafloſigkeit ſchützte den Angeklagten vor dem Zucht
aus Aunf der zwiſchen Bonn und Mehlem verkehren

den Kleinbahn ſiel ein Schaſfner zwiſchen die Bremsvor
richtung und wurde bis Vonn geſchleiſt woſelbſt er als

c lhieeee

el unter dem Wagen hervorgeholt wurde Dem VerJ ückten war der e Rücken vollſtändig gen S
Nach einer Feſitichteit die der Jnhaber eine rauerei in

Er hat an ſich eine Jmpfung mit Peſt

Gießen veranſtaltete entſtand Pro zwei angetrunkenen
Brauburſchen eine Rauferei bei welcher der eine mit Namen
Denen durch einen Stich in den Kopf getödtet wurde Der

häter wurde feſtgenommen Der Goldarbeiter Heinrich Franz
rank aus Heilbronn der im Juni in Frankfurt a M da
ttentat gegen einen Geldbriefträger verübte wurde

wegen Raubmordverſuchs zu zwölf Job ahren Zuchthausſtrafe ver
urtheilt Jn Regensburg iſt Bankier Franz Ultſchwegen betrügeriſchen Bankerolts und Wechſelſallungen verhaftet

s auf der Straße nach

b ach wobei zwei Arbeiter aripten einer verwundet wurde
Ein ſchreckliches Unglück mit einem Automobilwaereignete ſich Freitag bei der rtſchaſt TiztUzu in der
gebung von Algier Der Direktor der dortigen Fillale ber
al eriſchen et ſeiner roten r u

iner Freundin der letzteren einen Ausflug zu Motorwagenun d ort National gemacht Hei einer ſteilen
agen in Schuß und kam dem Straßen

n den er hineinſtürzte Der Bankdirxektor
Seine Frau und die Freundin ſeiner

Die eine Tochter hatte den

Stelle geriet der
e Sir na bwurde ſchwerTöchter waren auf der Stelle todt
Arm gebrochenworden Ultſch ein eifriger Lutheraner hat eine AnzahlGeſinnungs und Glaubensgenoſſen gehörig hineingelegt Eine
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3 Ziehnng der 4 Klaſſe 199 Königl Preuß Lotterie
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Letzte Telegramme

ſtock 24 Okt Bei Retzo w landete heute glücklich ein
Luftballon mit zwei Jnſafſen De en

ie Luftris aufgeſtiegen war um Rußland zu erreichen
ſchiffer laudeten wegen eines Defetts am Ballon

Wien 24 Okt Die wiener Aerzte beſchloſſen eine Aktion
z Errichtung eines Denkmals für Dr Müller im

kademiehöfe der neuen Univerſität einzuleiten
Die Wärterin Göſchel welche mit leichten Fiebererſcheinungen ſich unwohl meldete iſt aus dem allgemeinen

Krankenhauſe vorſichtshalber nach dem Franz h e
überführt worden Auf dieſen Sachverhalt iſt das heute abend
zirknlirende Gerücht von einer uenerlichen Erkrankung an der

eſt zurückzuführen

Rom 24 Okt Zanardellt hat eingewilligt die
Präſidentſchaft der Kammer zu übernehmen Es wird deshalb
ein ruhiger Verlauf der Seſſion erwartet

London 25 Okt Ein Kabinetsrath iſt auf Donnerstag
einberufen worden

Der franzöſiſche Botſchafter Baron de Courcel iſt von
Paris nach London zurückgekehrt

Waſhington 24 Okt Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Man erwaärtet daß die amerikaniſchen Friedens
kommiſſare in Paris hente den ſpaniſchen Kommiſſaren
eine Art Ultimatum vorlegen werden da ſowohl der Prä
ident Mac Kinley als auch die amerikaniſchen Kommiſſare

überzeugt ſeien daß Spanien abſichtlich die Verhandlungen
hinansziehe Die Vereinigten Staaten werden durchaus keinen
Theil einer Schuld übernehmen weder der von Kuba noch der
der Philippinen

Handel Gewerbe und Verkehr
Essen s d Ruhr 24 Okt Kohlensäure Bei andauernd fester

Marktlage Nachfrage äusserst lebhaft Absatz durch Wagenmangel
stellenweise behindert
f Die Hauptversammlung der Grossen Leipziger Strassenbahn

re die Erhöhung des Aktienkapitals von 6 Mill M auf 8 Mill M
ür Erweiternugszwecke Die 2 Mill A junger Aktien dividenden

berechtigt ab I Januar 1899 und einzuzahlen in Wechseln bis Mitte
Februar werden einem Konsortium überlassen das auf je drei alte
Aktien eine neue zu 156 Proz anzubieten hat

Dividenden, Vereinsbrauerei zu Greiz Der Aufsichitsrath
beschloss wieder 10 Proz Dividende auf das jetzt erhöhte Aktienkapital
zu vertheilen

Amt Ss z z sNamen Wohnort 35 5serient e c
Otto Fieberg Kfm Danzig Danzig 17 10 24 11 11 11 7 12
H Orlamünäder Flei

schermeister Gera Gera 15 10 12 3 11 23 12G Giesebart Kfim Potsdam Potsdam 17 10 19 11 15 11 29 11
L Schwabe Lederhdlr Weissenfels Weissenfels 17 10 27 12 22 11 10 1
J B Kollmann Kfm Klotten Cochem t5 10 20 11 ſ11 11 6 12
Walter Platte Kfm Essen Essen 17 10 27 t1 15 11 6 12
CI Sitte Spinnereibes Forst Forst 17 10 15 11 8 11 29 11
Moritz Walther Kkm Schwegen Germers

heim heim 14 10 8 11 10 11 8 12
Fried Filler Maschinen

fabrikant Hamburg Hamburg 17 10 26 11 15 11 13 12
Max Vahldieeck Fuwelier Magdeburg Magdeburg 17 10 128 11 15 11 15 12
Jul Hüneberg Ktm Alarxloh Ruhbrort 15 10 15 11 9 11 30 11
P Lüdke Kſm Inh d

Fa Trapp Lüdke Wetzlar Wetzlarj 17 10 15 12 15 11 10 1
Fr Neuhaus Fahrradfabrik Dortmund Dortmund 18 10 18 12 17 11 80 12
Karl Jahn Fahrradhdlr Düsseldorf Düsseldorf 18 10 126 11 12 11 3 12
R Bachmann Kfm i Fa

Schöckel Bachmann Hermsdorf Hermsdorf 18 10 12 9 11 15 12
E Siebentritt Kklm Königsberg Königsberg 18 10 130 11 5 11 12 12
Karl Beutien Kfm Rostock Rostock 15 10 15 11 12 11 26 11
Herm Kluge Material

waarenbdlr Saalfeld Saalfeld 19 10 10 11 23 11 12J R Seligmüller Kfm Väthen Stendal 18 10 10 12 15 11 10 5
Tangerhbütte

Rich Liess Kfm Tarnowitz Tarnowitz 17,10 19 12 18 11 2
Paul Immich UVhrm Wiehe Wiehe tetoſti tſti t 25 11

Central Stelle der Preuss Landwirthschaſtskammern
24 Okt Notirungsstelle

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden
Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 159 175 140 155 163 182 140 155Alimark 165 185 140 148 140 153 135 145
Merseburg östlich 160 180 141 161 145 170 130 155

do Westl der Mulde 160 172 140 169 169 190 139 150
Kriut 158 170 140 160 150 180 124 140Danzig 164 143 137 150 129 130Köni berg j Pr J magBres u e e e e 2 155 170 139 149 134 154 121 128

b Weltmarkt
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fraeht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qualit äts Unterschiede
am 24 110 am 22 10

Von New Vork nach Berlin Weizen 78 Cts 187 00 185 00 M
Chicsgo 3 Weizen 677 Cts 177 75 176,00Liverpool 4 Weizen 6 sh 3 d 191 50 1388 50Odessa 7 Weizen 96 Kop 189 00 187 75Odessa d n 75 Kop 261 25 161 25Riga Weizen 103 Kop 185 00 1685 00
Riga m Roggen 82 Kop 157 00 155 75In Paris Weizen 21 95 Fr 17725 176 25

Sehlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 24 Okt 1898

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht
Zum Verkaufeeianen I Qual III Qual III Qual ver z

a b a b a b kauft S

42 Kinder 42 1davon 6 Ochsen 34 32 30 614 Färsen 33 31 29 4
en t 7 SS ver 4 24 21 z3 Hammel Schafe 30 289 260 23189 Landschweine v 27 m vo ter 48

Geschäſtsgang mittelmässig

Getvreide

New Vork 24 Okt Telegr Rother Winterwelzen80 Weizen Oktober Dezember 77, Januar Mai 27
Mais Oktober Dezember 38, Mai 40, Mobl 2 ö
w r 4 ort reDOhicago ITelegr Weizen Okt 70 Dez 70I a i s Oktober 32 o oZucker

Parise 22 Okt Schluss Rohzuck hig o 181 Weirter Zucker S i 3 i e per G
Nov 312, per Jap April per März Juni 3255

eueker loco 95 Käufer träge 5
t h Vavazuekor loco 12 stetig Räübon Roh

8

Kaffoo
Hambvarg 22 Okt Kaffee ruhbig Vmzatz 1500 Sack

Hamburg 22 Okt ormittegsbericht Good average Santos per
Dez 30 Gd pr März 31 Gd r Iai 31 Gd pr Juli 319 6d

Hamburg 22 Okt Nachmittagsberieht Kaffee good average
Jan r S z 308 Gd per März 31 Gd per Mai 21 Gd per

Hamburg 22 Okt abends 6 Uhr Kaffee good average Santosper Dez 205 Gd März 31 Gd per Mai 31 Gd per Jull
31 Gd8 r avre 22 Okt vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Okt
36,50 per Dez 36,75 per März 137,25 Ruhig

Oelsaaten Oele Pettwaaren
New Vork 24 Okt Telegr Schmalz Westorn stoam 5,87

do Rohe und Brothers 5,65
Hamburg 24 Okt Rüböl unvoerzollt ruhig loco 49,00
Bremen 24 Okt Schmalz ruhig Wileox 28 Pt Armour

shield 28 Pf Cudahy 29 Pk Choice Grocery 29 Pf White labe
29 Pfg Speck fest Short elear middling loco 30 P

KöTn 24 Okt Rüböl loco 54,00 per Okt 51 30
Paris 24 Okt Sehlussbericht Rüböl ruhig per Okt 52

per Nov 525, per Nov Dez 53 Er Jan April 53
Amsterdam 24 Okt Rüböl loco 248, Herbst 24 Mai 25 g
Antwerpen 24 Okt Schmalz per Okt 69

Petroleum
v rg 24 Okt Petroleum rubig Standar

80 Br
Bremen 24 Okt Börsen Sechlussbericht Rafönirtes Petroleum

Ofziclle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 7,00
Antwerpen 24 Okt Schlussbericht Rafünirtes T

loco 195 bez u Br per Okt 195 Br per Nov Dez 197 Br per
Jan März 20 Br Fest

New Vork 24 Okt Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,40 do in Philadelplia 7,35 do Refined in Cases 8 15
do Credit Balancos at Oil City 118 00

Spiritus
Stettin 24 Okt Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 43,50 bez

white loco

B

y 37 weiss

Okt Nov 218

Okt 4

Breslau 24 rn
hege per Okt 62,50

Spiritus
Br

e n

Kamburg 24 Okt Spiritus matit per Okt 22 fG pe

v e exel 50 M Vdo 70 I Verbrauehsabgabe r

Paris 24 Okt Sechlussbericht Spiritus behauptet per Okt
Nov 42 Jan April 43, Mai Aug 43

Wasserstände bedentet über unter Null,
Saale nnd Vnstrut Fall Wuens

Artern Brückenpegel 23 Okt 9,48 24 Okt 0Weisgntouee 4 2,44 43 4o uterpe 0,22 0,12 10Trotha 24 25 r zAlsleben Oberpegel 23 2,38 24 2,37 1
do Unterpegel 54 152 21Bernburg 20 1,17f 3Kalbe Oberpegel 1,58 52 6do Unterpegel 0,56 0,52 6

Moldau Tser Bger BlIhböe

Fall Wuebe Okt Fall Woch
Budweis 23 4 0,221 6 Torgau 24 4 0,98 5
Prag 0,48 2 Wittenberg 1,62Jungbaunzlau 0,02 7 Rkosslau 0,94 6Laun 0,19 13 PBarby 1,20 4Pardubitz 0,151 7 Magderurz 2 1,28 8
Brandeis 0,38 6 Iangermünde 1,62 1Melniek 0,30 14 Wittenberg lI prite e 4 15 Zu Peg 23 0,40 9ussig 24 ,551 auenburg 24 0,57Dresden 0,791 l 14 4 b

Aussig Von den oberen Plätzen werden 83 em Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 24 Okt Heutige Fahrtiefe 51 h Zoll österr Mass Frachtnach Magdeburg das Poppeiſiextoliter 54 z

Druck und Verlag von Otto Hendel

Sschäfter u Walcker 177,008 Deutsche Hypoth Pfandbrief Marxien StBerliner Börso ren e evom 24 Okt See W Inäustr u An Des Ptadr e e Eisenw konv 079,007Siewens Glas Industr 41,20b20 Anh Dessauer r 199 St PrErgänzung zu den Notirungen Stettiner Cham Didierſe2d 418,250 D Gr K B IV rz 110 101 so lgorraet reine
im gestr Abendhblatt er hin 5 12237 33 v e z 6 Kmttowitzer 12 192 50hüringer Salinen 1 69 0 o VI unkb b 259b2 et tVer Köla Rottw Pulv 15 227 500 do VII unkb b 19003 4 I01 60e r r W

Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 4 97,250 Dentsch Grundseb Obl 4 100 O0p König Wilhelm Konv s 228,50
Berlin Wechsel 5 Lomb 6 Westt Draht Industrie 10 155 do do V VI 4 1162,300 do St Pr ſ20 272o ndustrie 10 155 50b20 Leopoldsgr Edderitz 5 105,000Awmsterdam 3 Brüssel 3 do Union konv 16 BPeuts Hyp B Pfäbr 5 Tuite ich e 70Petersburg 6 Wien Alz do 6 St Pr Hamb Iyp rzb à 100 4 11090,00b2 à u gt 4 105London 4 Paris 2 Wittener Guss 16 222 09620 do unügt bis 40900 3 98,50b2 o T 75kuhkein 222,09 ä e Ber 313 97 500 Magdeburg Bergwerk 30

el t 7 h i 50 Marienbütte Kotzenau 95 50Dentsche Fonds n Staatspap Zuckerkfabr Frausiaai 4 109,000 do S 46 105 uk 1905 3 99,500 Agend Schwert St Pr di 91,50 be
Harmer Sindtanleihe 3 e e e 190 u h Rhein Nassau B I 75 192,008
Berliner Stadt Obl 3 100,000 Theininger Iivp Ptäb l 97 o cio Stahlw Lit C 15 230,502al 35110 Deutsche BVisenb Prior ObligſMeininger Hyp 3 97 00b i Zinn
al urger 4 Anl 75 Mir e e 7rrrrr äo Zu 99 00b26 v e ütte 25wesipr Pror An do v 1806 s o Frim Ptavr 4 ſt35 Zur Kevler T voad iaats Lis An 4 100 o Ostpreass Südbahn 4 Nyrat Gr re la 4

Bayrische Anleihe 4 Pelpreggis e 4 3 98,100 Oblig v Industr u Bergw Gon
Braunschw 20 TuIr T I18,40b Deutsche Tisenb St Prior Pom II V VI 1900 ux 4 100506
Köln Mind Pr Anth 136 75b do VII VIII 1904 u 4 102,00be6 N Heſctr Geseſſseh I01 507
Hamb 50 Thlr Loose 3 129,40b2 IBreslau Warschau 4 92,250 ſPosensche 4 Aschersleb Kaliwerke 5 100 256
Meininger 7 Loose 23,90B Dortmund Gronau E 4 99,900 P C Pfd I II rz I10 5 112,00 Bochumer Gussstahl 4 103 608
Oldenb 40 Thlr ILoosel 3 133 20b2 Marienb MlIawkaw 5 do III V u VI rz 100 5 107,500 Dessauer Gas

e miniseno Foxav Ostpreuss Südbahn 5 116,50B3 o v rz 100 4 W e e i
h Pr Contrb Pfdbr 1900 4 1100,10Bß Gr Berl Pferdeb I u a 99ent Golg e 2 00 b do do 1900 3 97 00 b Hamb Packetfahrt 4e rer e 5 5062 BRisenb Prior Obligationen p 33 A n S r lionen 3

60 Lire I aba 5 r Hp A B VII X 10b20 Naphta Obligationen 100a e ws 5 90 l Ital Fs Obſ v St gar 3 857,50626 do do XV XVIII 4 100 30620 Norddentseher Lloyd 101,600
do do 1888 5 99,30626 do Aittelmeerb sttfr 86,003 Pr p G 1905 4 1100,50b2 Oberschl Eisen Ind 4 100 t Ob

Chilen Gold Am 1889 4 78,50 b Lemberg Czernowitz x 4 98,50b2 do do Cert 3 96,80ba6 J Tiele W inkler 4
Egyptische priv An Oest Fr Staatsb gar r s El r 3 50 Zoologischer Garten 4 1101 209s vo o Ergünzungen 91,800 do XVIII ukdhb 1908Freit arg 15 v 46 t Gold pr 4 1102,00be Kleinh Ovl p 1904 Bank Aktien
Iri 38 25620 Oesterr Lokalbahn 4 1100,200 do 1908 4 wtge S 30 do Nordwestbahnſ 5 110,400 do Comwm 0bl b 1907 3 98,806 Bank d Berl Kassenv 141 10
do Monopol Anl 43,75b26Südöster Bahn Lomb 3 76,00B Sächsische 4 104 10b2 Berg Märk B i Elvf 7 161,590
do Gd Anl v 189001 536,506 do Obligationen 5 I08,00b2 do 3 98,50B Börsen Handelsverein 5 107 ,80 b

Mailänd 10 Lire oose 1450b2 Ung Nordostb Gold O0 do 2 3 88,906 Cob Goth Kredit Ges 99 00 haMexikaner Anl a 100 6 99,60b2 do Eisenb Silb A 99,006 estpr ritt I T B 3/,890 50626Cöin W u Komm 105, Ob
do à 20 6 101,708 Iwangorod Dombr gar 4 Eommersehe 4 Danziger Privatbank 132 25678

Norweg Staats Anl 88 3 KKosl Woroneseh Obl l ſo u w Gr aht rterr 18600 se 5 K Chark As Obl 689 S 102 o Eltfekt B Hahnan M i a 5 h ars Kiew 4 190 75b2 e 4 do Hypoth B Berl 6 115,500
Russ Gold R 1881 87 4 jfoseo Kiew Woron 4 100 80b20 Wehlesisehe 4 r z Rvonein J 57
do Orient Anl II 4 Noseo Kursk 4 Essener Kreditdo do III 4 Plosco Rjäsan 4 1101 25b2B Bergwerks u Hütten Ges Gothaer Privatbankdo Nicolai Oblig 4 HKMosco Smolensk 5 1100,600 2 do Grundkreditb 4 vondo Boden Kredit 5 Orel Griäsi 1889 Aplerbeck 63 en un burnene vdo 39 do gar 3,g 99 40b Rjäsan Koslow 4 Arenberger Bergwerk 73,506 Hamburg pin BRuss Präw Anl ſ864 5 KKjasechk Morezansk 5 z Baroper Walzwerk 083,25b20 n Vereinsb 6do do 1866 5 Rybinsk Bologoye 4 101,00b26Berzelius 6 133 00 Leipziger ank 10 189 756

Schwed St Anl 1886 3 Russ Süd westbahn 4 Bismarckhütte 15 210,00b z übecker Kommershb 7 141 502
do do 1890 3 Transkaukasische 3 93,753 Bonifacius Bergwerk 0 1123,90b2 Magdeburger Privathb 5 111,20 h
do Hyp Pfdbr 18758 4 Warschau Wiener 10er 4 102 25be Concordia Bergwerk 19 1247,00bzBI Nordd Grund Kredit x98 00 ba

Türkische Anleihe D 1 22,30b20 do IX Ser 101,90b h Bergw G 18 r rn rer odo Adrainist 5 98508 Wladikewskas Oblig nsol Marie 75ba20Preuss P BK 6 120do 400 Fros Loose 1I11,00b260 do nkab b 1 4 1100,800 Duxer Kohlen kon 10 157,506 Realkredit Bank
Ungarische Gold A 4 100,80b20 Manitoba rz 1935 Esehweiler Bergwerk 15 188 75b

53 r R 4097,80b Norgaarn Pao J 1921 S Gelsenkirech Gussstahl 12 185,100

tagts 3 88,40 O rer 2 S òjQqW vrr v n 77 Tdo Gen Lien 3 65 ,80b Leipziger Börse 24 OktoberIndustrie Aktien s In 8 Fr r 1931 M t0 2i ceniru Feeite 15 mr n t evAdmiralsgarten Bad 72 250 1900 r r 47 Em 1673 oAnnaburger Steingut 14 176 Anatolische 5 97,606 500 92Arie 12 186,25620Portug Eisenb O 1886 3 62,900 Thlr pr Stadtobl 1884 99,666Bauges Berl Curl i Lig do 1689 77,70 Staatsani 1855 10093 400 do 1876 99 608do B Wiim i Liq 910 00ba26ISerb Fis Hyp Obl A5 4do 67 kv 40 50099,600 32 AItb Landoblig 1000 101 100
Braunschweiger Jute do Iit Bl 5 Landrentendr 500 96 250 3 do do 6500 101 258

Berl Anh Maschinen 13 7 Divi k ſo 186 t Zigenb Stamm Abte en be igenbahn Stamm Axtien Wir n 5 r derea en er u e en en zen 42 iel rund aen re e e e e Bach I A 210008 409 r elertt Strasb 2350015Altenburg Zeitz 7 omee e e e gen geh e e e eCharlottb Wasserwerk alberst Blankenb WoChem Fabr Schering 77 183 758 fura Simpl k Wesib à 660,000 S Gras Kötlach rChemn Masch z 9 177,90b2 aawigenat Bord i 2 Marienburg Mlawka 85,000 n in 5
meee e i isenb St Akt 40 d zlapsteider Kure 850900Disch Gasglühl Ges 80 810 00b Div Biaenb t o 77Pieche Iufespinnerei 10 145,750 AusIAnd Bisenb Stamm u I G Dux Bodenb Lit Zg fur 163 005

er er ſie Stamm Prior ALtien 3 borarie t vurg Mturs g5 o 9 Stein Wanne
Farbenfabr 333 nburg MlawErämannsgort Spinn 276 13 33Freund Masch Dur 16 365 10620 P räbenn Div Bank u Kredit Axt 15 pr G un 225256

Hasoner Guasetari u t ſe5 35 04 Gatte Karl Tadw 11 Allg D Kr A Lpr 212 25620 7 Thür Br V St 135 S
h Dresdener Banic Ids 7 r T do S Prior 144002e Pruerenb honv 7 120 en e r 2eiuer Er2 ronpr St Bank Sdo do St Pr 27777 Lenerg Ccernovite 8 I thek B 150,000 6 Zucerfabr Glauzig 118,500

re s 122 90 Oeterr e zu 134,500 8 Zuckerratf Halle Il voöln Müsener B Elvethald a wickauer T KAusi Bisenb Pr hen Aussig Tepiitrer 98,000Kurtärztend Ges Liq F 825,006 nBar Züz Div Industrie Papioero 4 Böhm Nordbahn 1do dos

Ia Veloce Ital D 0 Er r w 177,006 dem e aLudw Löwe Co 24 474 W röllw Papierfabr uso r 100 600Mäalzerei Wrede 7 106 Kursk Kiew 4400 do Seohbldvsehr 101,603 4 do de 100 600Magdeburger Bau van 89,250 Warschau Terespol 5 4 i e ,0oB 5 do Em ren 105,509
Magdeb Pferdebabn 9 267 Warschau Wien 5 D W M Sonderm 4 do GoldMaschin Breuer Stler Vorz A 141,250 5 Dux Bodenbach g71Neuroder Kunstanstalt 9 1 20 Geraer Jutesp u W 268,000 5 do Em 1871 100,000Nordd Fiswerke 9 Germania walbe 160,500 5 do do 1676Omnibus Gesellschaft 27 SGersd Stkb V St A 443,000 35 Graz Köflacher 100,500
Oppeln Portl Cem 61 do do u 5 do Ew v 1871 a 72 103,000Passage 57 do do II 00 4 K OderbergPferdebahn Breslauer 1 Hallesche Str B 110,008 4 r Dur GoldSaline Salzungen 2 Kotte Elbsch O Akt 71,608 5 Jo GoldI Sangerhüuser Masch 6 Körbiad Zuokerſp 114 106201 5 Prag Tuman a

Mit Unterhaltung s8blatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


